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Verwaltungsgemeinschaft
Schulnachrichten 

Das Schuljahr 2019/20 an der 
Schule in Limbach
– ein Rück- und Ausblick
Das Schuljahr 2019/20, das ab dem 
zweiten Halbjahr ganz im Zeichen 
von „Corona“ stand, hatte neben den 
Auswirkungen und Maßnahmen 
rund um das Virus auch schöne Er-

eignisse über die es sich zu berichten lohnt.
Nach einem aufregenden Start mit großen Ausfällen im Personal-
bereich, feierte die Schule nichts desto trotz am 20. September 2019 
den Spatenstich für das neue Schulgebäude der Gemeinschaftsschu-
le. Wer in Limbach rund um den Schlossplatz unterwegs ist, kann 
die großen Fortschritte am Bau nicht übersehen. In der Schule freut 
man sich, die neuen Einrichtungen auszusuchen und, wenn es alles 
weiterhin gut läuft, im zweiten Halbjahr des kommenden Schuljah-
res die neuen Räumlichkeiten zu beziehen.
Im ersten Halbjahr des aktuellen Schuljahres fanden unsere tradi-
tionellen Aktionen wie „Mitmachen Ehrensache“, der Schwimmtag 
für das Sportabzeichen, die Nikolausfeier der SMV, der Pädagogi-
sche Tag, der Elterninfotag, die Standortgespräche, der Infonach-
mittag für die Viertklässler und noch viele Veranstaltungen mehr 
statt. Bis schlagartig alles anders wurde! 
Leider musste als erstes die lange geplante Reise der „Erasmus-
Schüler/innen“ in die Slowakei ausfallen. Dem folgten der Ausfall 
aller geplanten Klassenfahrten und weiteren Aktionen.
Wie überall mussten wir uns mit einer komplett neuen Situation 
auseinandersetzten und versuchen, den „Schulbetrieb“ so sinnvoll 
wie möglich für alle Beteiligten zu gestalten.
Die Abschlussprüfungen, die unter absoluten Ausnahmebedingun-
gen stattfinden mussten, sind gut verlaufen und wir freuen uns, dass 
alle Abschlussschüler/innen ihre Prüfung bestanden haben.
Das kommende Schuljahr erwartet uns voraussichtlich mit weiteren 
Herausforderungen. Über alle zum Schulstart im September aktuel-
len Vorschriften, Maßnahmen und die dadurch bedingte Gestaltung 
des Schulbetriebs werden wir Sie so zeitnah wie möglich informie-
ren.  Weiter und aktuelle Infos finden Sie auf der Seite des Kultus-
ministeriums (www.km-bw.de).

Hauptschulabschlussprüfung 2020 an der Gemeinschaftsschule
Von 49 Schüle/innen der Klassen 9 haben 24 an der Hauptschulab-
schlussprüfung teilgenommen. 
Die anderen 25 streben entweder den Hauptschulabschluss nach 
Klasse 10 oder Realschulabschluss auf M Niveau an.
Klasse 9 a (Klassenlehrer Herr Connell)
Avdijaj, Muhamed (Mülben) , Haaß, Leon (Schollbrunn), Nobel, 
Jean-Nicolas (Krumbach), Zwickl, Marlon (Mülben), Drabinski, Sa-
mira (Oberdielbach)
Klasse 9 b (Klassenlehrerin Frau Holderbach)
Bianco, Gino (Mudau), Coban, Marvin (Mudau), Connell, Dylan 
(Robern), Dold, Jonathan (Dallau), Frauenschuh, Joshua (Fahren-
bach), Holdermüller, Silas (Dallau), Kirschenlohr, Kai (Dallau), 
Morsch, Marc (Dallau), Nitsche, Jamie (Fahrenbach), Reichert, 
Dean (Fahrenbach), Schelbert, Dominik (Mudau), Scheuermann, 
Nils (Mudau), Tassidis, Alexandros (Neckarburken), Cannizzo, 
Giogia (Mudau), Gaß, Franziska (Trienz), Hashagen, Lea (Fahren-
bach), Kreis, Laura (Fahrenbach), Nuß, Anna-Lena (Trienz) und 
Proksch, Lina (Schloßau), 
Klasse 10 (Klassenlehrerin Frau Blaß)
Aus Klasse 10 haben 9 Schüler/innen die Hauptschulabschlussprü-
fung abgelegt.
Donau, Jan (Strümpfelbrunn), Fischer, Markus (Oberdielbach), 
Johnson, Destiny (Waldkatzenbach), Sampietri Zimpel, Isaque 
(Krumbach), Frauenschuh, Luna (Trienz), Kraft, Vanessa (Mudau), 
Lo Giudice, Chantal (Mudau), Schäfer, Celine (Mudau) und Zim-
mermann, Nora (Wagenschwend)

Werkrealabschluss
Aus Klasse 10 haben 19 Schüler/innen den Werkrealschulabschluss 
absolviert.
Baumann, Robin (Reisenbach), Blazovits, Andreas (Laudenberg), 
Boguslawski, Aaron (Limbach), Frankenberger, Louis (Mudau), 
Kinzer, Jan (Limbach), Schnorr, Luca (Mudau), Schröpfer, Nick 
(Trienz), Sirakov, Ivan (Mudau), Soyal, Emre (Mudau), Wirth, Si-
mon (Limbach), Wörner, Kai (Heidersbach), Brunner, Fenja (Au-
erbach), Camden, Shannon (Strümpfelbrunn),Henn, Lena (Ein-
bach), Hoti, Ardita (Muckental), Petkau, Lailla (Mudau), Schäfer, 
Sina (Steinbach), Scheuermann, Marika (Mudau) und Tropsa, Mi-
riam (Fahrenbach)
Als Jahrgangsbester insgesamt absolvierte Kai Wörner den Werk-
realschulabschluss nach Klasse 10 mit dem Notendurchschnitt 1,6!
Ein Lob für gute Leistungen erhielten unsere gleichzeitig Prü-
fungsbesten der Klassen 9: 
Jonathan Dold (2,0 Klasse 9 b)
Silas Holdermüller (2,0 Klasse 9 b)
Hashagen, Lea (2,0 Klasse 9 b)

Abschlussfeier an der Schule am Schlossplatz
Am Freitag, den 24.07.2020 um 18:30 Uhr fand im Rahmen der Co-
rona-Bestimmungen die Entlassfeier der diesjährigen Abschluss-
schüler/innen in der Sporthalle statt. Trotz aller Abstands- und Hy-
gienemaßnahmen gelang es den Beteiligten, der von Frau Rektorin 
Meixner als „die etwas andere Abschlussfeier“ betitelte Veranstal-
tung, einen feierlichen und würdigen Rahmen zu geben.
Neben den Ansprachen von Herr Bürgermeister Weber, Frau Kon-
rektorin Diefenbach, den Klassenlehrkräften Frau Blaß, Frau Hol-
derbach und Herr Connell, die „Give aways für`s Leben“ an ihre 
Schülerinnen und Schüler überreichten, gab es zwei musikalische 
Überraschungen des „NieWos“. Die Lehrerband der Schule, Herr 
Schoenmakers und Herr Breunig) ließ es sich nicht nehmen, aus 
Hygienegründen, die eigens für die Prüflinge getexteten Songs aus 
einem Nebenraum erklingen zu lassen, während im Saal selbst ein 
Video dazu lief. Nach den Dankesworten und den Ehrungen der 
Schülerinnen und Schüler, die sich in der SMV-Arbeit oder als Ju-
gendbegleiter im Rahmen des Ganztagesbetriebs ehrenamtlich en-
gagiert hatten endete der feierliche Abend mit den Abschlussfotos.
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Unsere Ehrenamtlichen
Besonders bedanken möchten wir uns bei den Jugendbegleitern 
und Jugendbegleiterinnen und den Mitarbeiterinnen in der Mensa, 
die ehrenamtlich, zum Teil bereits seit einigen Jahren, die Schule im 
Ganztagesbetrieb unterstützen. 
Mensa: 
Rita Gellner, Rosi Noe, Katja Bianco, Irmgard Schnätz, Gerlinde 
Kaiser, Yvonne Pfeil, und Gisela Januszkiewicz 
Jugendbegleiter/innen und Kooperationspartner/innen:
Renate Steegmeier-Brunner (Freizeithelden/Katharina von Hohen-
stadt), Cornelia Kirschenlohr (Koch AG), Bernhard Scheck (Mit-
tagspausenbetreuung), Herr Bauer (Terraristik), Franziska Zurmühl 
(Girls only) 
Juniorjugendbegleiter:
Marika Scheuermann und Sina Schäfer (Sportangebot in der Mit-
tagspause), Marlon Zwickel (Schach-AG), Isaque Sampietri-Zimpel, 
Andreas Blatzowits und Destiny Odulami (Basketball-AG)

Mit dem Schuljahr 2019/20 und dem diesjährigen Abschluss der 
Werkrealschule in Klasse 10 endet in Limbach die Ära der Haupt- 
und Werkrealschule. Im kommenden Schuljahr starten wir als reine 
Gemeinschaftsschule mit 51 Schülerinnen und Schülern in Klasse 5 
und freuen uns über eine zehnte Klasse mit 25 Schüler/innen. Zum 
ersten Mal haben wir in der Klasse 9 die Dreizügigkeit erreicht. Mit 
einer stabilen Zweizügigkeit in allen übrigen Klassen und einer Vor-
bereitungsklasse erreichen wir die bisherige Rekordzahl von aktuell 
260 Kindern und Jugendlichen an der Schule am Schlossplatz!

Unterrichtsbeginn im neuen Schuljahr 2020/21
Das neue Schuljahr beginnt für unsere Schülerinnen und Schüler 
am Montag, den 14. September 2020. Die Klassen 5 beginnen am 
15. September 2020 um 8:15 Uhr mit einer kleinen Begrüßungsver-
anstaltung in der Sporthalle der Schule am Schlossplatz in Limbach, 
zu der auch die Eltern herzlich eingeladen sind. 
Im Namen des Kollegiums und aller Mitarbeiter/innen der Schule 
wünschen wir schöne und erholsame Sommerferien. Bleiben Sie ge-
sund!� Schulleitung der Schule am Schlossplatz

Verschiedenes
Blutspendetermine des DRK Limbach
Liebe Blutspender! Aufgrund der tollen Resonanz zu unserer letzten 
Blutspendeaktion, haben wir uns entschieden, weitere Termine in 
diesem Jahr wie folgt anzubieten. Bei jedem Termin muss wie bis-
her ein fester Termin gebucht werden. Es gilt weiterhin die Pflicht zu 
Abstand und dem Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes. Außerdem 
wird es weiterhin ein (abgewandeltes) Essenspaket statt eines Im-
bisses vor Ort geben. Weitere Informationen veröffentlichen wir zu 
gegebener Zeit. Bitte beachten Sie, dass Männer maximal 6-mal und 
Frauen maximal 4-mal in 12 Monaten spenden dürfen. Online, in 
der App oder telefonisch können Sie prüfen, wann Sie wieder spen-
den dürfen. Wir bitten um Verständnis, dass wir die Entwicklung 
bzgl. Corona nicht absehen können und sich Änderungen ergeben 
können.
Dienstag, 25. August 2020 in Limbach
Von 14:00 bis 19:30 Uhr – Mit Terminreservierung
Wer im Juni in Limbach zuletzt gespendet hat, darf bei diesem Ter-
min wieder spenden. Die Wartezeit zwischen den Terminen ist er-
füllt. Aufgrund der Ferienzeit findet die Aktion an einem Dienstag 
statt und beginnt bereits um 14 Uhr.
Montag, 21. September 2020 in Limbach
Von 14:30 bis 19:30 Uhr – Mit Terminreservierung
Wer im August in Limbach gespendet hat, hat die notwendige War-
tezeit noch nicht erfüllt. Gerne können Sie dann zu unserem Termin 
in Mudau wiederkommen.
Freitag, 11. Dezember 2020 in Mudau
Von 14:30 bis 19:30 Uhr – Mit Terminreservierung
Die Wartezeiten zu den Terminen in Limbach sind erfüllt.

Pressemitteilung der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-
Württemberg
Grundwasserbilanz für das erste Halbjahr 2020 –
Trotz Regen im Winterhalbjahr sind die Grundwasserstände im 
Sommer wieder niedrig 
Bereits im dritten Jahr in Folge befinden sich die Grundwas-
serstände in Baden-Württemberg zu Sommerbeginn auf einem 
deutlich niedrigen Niveau. In diesem Jahr gibt es allerdings re-
gionale Unterschiede. 
Die Basis für das niedrige Grundwasserniveau zu Beginn des dies-
jährigen Sommers haben die beiden vorausgegangenen Trockenjah-
re 2018 und 2019 gelegt. Sie führten bereits im vergangenen Som-
mer dazu, dass an zahlreichen Messstellen in Baden-Württemberg 
die bisher niedrigsten Grundwasserwerte seit Beginn der Aufzeich-
nung gemessen wurden. 
Niederschlagsreicher Winter – deutlich zu trockener April und Mai
Die Grundwasserstände erholten sich im vorangegangenen nie-
derschlagsreichen Winterhalbjahr 2019/2020 zunächst deutlich. 
Besonders die hohen Niederschläge im Februar führten zu einem 
hohen Grundwasserniveau im März. Von dieser positiven Entwick-
lung war jedoch binnen weniger Wochen kaum noch etwas zu er-
kennen. Im außergewöhnlich trockenen April und im ebenfalls tro-
ckenen Mai hat die Bodenfeuchte stark abgenommen. Dies hat den 
Neubildungsprozess im Grundwasser unterbrochen. 
Vergleich zum Vorjahr: Schwarzwald deutlich weniger Grund-
wasser, Kraichgau und Markgräfler Land leichte Verbesserung
Aktuell bewegen sich die Grundwasserpegel wieder auf einem deut-
lich unterdurchschnittlichen Niveau, das dem des vergangenen Tro-
ckenjahres 2019 entspricht. Allerdings gibt es regionale Unterschiede: 
Im Schwarzwald ist die Grundwassersituation bereits angespannter 
als vor einem Jahr. Im Kraichgau und im Markgräfler Land befinden 
sich die Grundwasserstände dagegen auf einem höheren Niveau als 
im Jahr 2019, insgesamt aber dennoch unterdurchschnittlich. 
Grundwasserspeicher füllt sich erst im Winterhalbjahr wieder 
Die LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg erwartet 
bis zum Beginn des Winterhalbjahres keine Erholung des Grund-
wasserdargebots. Fällt im Sommer Regen, wird dieser schnell von 
der Vegetation aufgenommen. Gleichzeitig verdunsten geringe Nie-
derschlagsmengen bei Sommertemperaturen rasch. Entsprechend 
ist davon auszugehen, dass die Grundwasserstände und Quell-
schüttungen in den kommenden Wochen und Monaten weiter zu-
rückgehen. Nur ergiebige und mehrtägig anhaltende Sommernie-
derschläge würden die für die Jahreszeit typischen Rückgänge im 
Grundwasser verhindern. Die monatlich neu bewertete Grundwas-
sersituation in Baden-Württemberg finden Sie im Internet unter 
https://guq.lubw.baden-wuerttemberg.de/

Agentur für Arbeit: Beratung zum beruflicher Wiedereinstieg 
auch in Zeiten von Corona 
Telefonisches Beratungsangebot der Arbeitsagentur unverbind-
lich und vertraulich 
Der berufliche Wiedereinstieg nach einer Familien- oder Pflege-
zeit ist oftmals mit etlichen Fragen verbunden. Viele Dinge müs-
sen organisiert und geplant, manche Hürden überwunden werden. 
Die Wiedereinstiegsberaterinnen der Agentur für Arbeit stehen al-
len Interessierten auch in Corona-Zeiten zum beruflichen Wieder-
einstieg Rede und Antwort und informieren über Hilfen der Ar-
beitsagentur. Bei den Beratungsgesprächen geht es zunächst nicht 
darum, konkrete Qualifizierungen anzustoßen oder Stellen zu ver-
mitteln. Es werden Chancen ausgelotet, Impulse gegeben und ge-
meinsam neue Perspektiven entwickelt. Angesprochen sind auch 
alle, die sich in der Corona-Zeit beruflich neu orientieren müssen 
oder wollen. Wer sich beraten lassen möchte, muss nicht bei der 
Arbeitsagentur gemeldet sein oder Leistungen beziehen. 
Aktuell finden die Beratungen telefonisch statt. Sobald möglich 
auch gerne wieder persönlich. Beratungstermine können per E-
Mail an SchwaebischHall-Tauberbischofsheim.Wiedereinstieg@ar-
beitsagentur.de vereinbart werden oder telefonisch bei den Wieder-
einstiegsberaterinnen für die Landkreise
– Schwäbisch Hall: Elena Krüger (0791/9758 115)
– Hohenlohe: Barbara Küstner (07951/9490 178)
– Main-Tauber: Manuela Knapp (06281/5203 28)
– Neckar-Odenwald: Luise Boßlet (06261/892 17)

https://guq.lubw.baden-wuerttemberg.de/
mailto:SchwaebischHall-Tauberbischofsheim.Wiedereinstieg@arbeitsagentur.de
mailto:SchwaebischHall-Tauberbischofsheim.Wiedereinstieg@arbeitsagentur.de
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Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ berät Betroffene in ganz 
Deutschland rund um die Uhr, kostenfrei, anonym und vertraulich. 
Die Zahl der Beratungen steigt kontinuierlich an und zeigt damit, 
dass ein großer Bedarf besteht. Das Hilfetelefon erreichen Sie unter 
08000 116 016 und die Online-Beratung auf www.hilfetelefon.de 

Kindergeld für Schulabgänger
Auch über 18-Jährige können noch Kindergeld erhalten – früh-
zeitig beantragen und Unterlagen einreichen
Das aktuelle Schuljahr ist zu Ende. Viele Eltern sind nun unsicher, 
wie es mit der Zahlung des Kindergeldes weitergeht. Muss sich das 
Kind eventuell sogar arbeitslos melden, bis es mit seiner Ausbildung 
oder seinem Studium beginnt?
Grundsätzlich erhalten Eltern für Kinder bis zum 18. Lebensjahr 
Kindergeld. Aber auch nach der Vollendung des 18. Lebensjahres 
kann Anspruch auf Kindergeld bestehen, zum Beispiel, wenn das 
Kind eine Schul- oder Berufsausbildung, ein Studium oder ein 
Praktikum absolviert. 
Auch während des Bundesfreiwilligendienstes oder ähnlicher 
Dienste (FSJ, FÖJ, anerkannte Freiwilligendienste im Ausland) kann 
Kindergeld gezahlt werden. Da es nach dem Schulende aber in aller 
Regel nicht nahtlos weitergeht, gib es Kindergeld ebenfalls während 
einer Übergangsphase von längstens vier Monaten zwischen zwei 
Ausbildungsabschnitten. 
Aber auch, wenn sich die Unterbrechung unverschuldet etwas län-
ger hinzieht, kann für ein Kind weiterhin Kindergeld gezahlt wer-
den, wenn es auf einen Ausbildungs- oder Studienplatz wartet. 
Hierfür genügt die Zusendung eines Nachweises über den Ausbil-
dungs- oder Studienbeginn oder einer Schulbescheinigung an die 
Familienkasse vor Ort. Eine Arbeitslosmeldung bei der Agentur für 
Arbeit ist in diesem Zeitraum nicht erforderlich. Wichtig ist immer, 
die Pläne des Kindes nach Schulzeitende schriftlich mitzuteilen. So 
können die Zahlungen aufrechterhalten werden. 
Auch für volljährige Kinder kann das komfortable Online-Angebot 
unter www.familienkasse.de genutzt werden. Hier können Nachwei-
se über den Ausbildungs- oder Studienbeginn sowie Schulbeschei-
nigungen bequem elektronisch an die Familienkasse übermittelt 
werden. Über den Internetauftritt sind neben weiteren Online-An-
geboten auch weiterführende Informationen, Antragsformulare 
und Nachweisvordrucke verfügbar. 
Telefonisch ist die Familienkasse Montag bis Freitag von 8 bis 18 
Uhr kostenfrei unter 0800 4 5555 30 erreichbar.

Ausbildungsplätze der öffentlichen Verwaltung
Zum 1. September 2021 bzw. zum Wintersemester 2021/2022
bietet das Regierungspräsidium Karlsruhe mehrere

Ausbildungsplätze/Studienplätze
Beamtin/Beamter im mittleren

Verwaltungsdienst (w/m/d)
Während Ihrer zweijährigen Ausbildung werden Sie alle Abteilun-
gen des Regierungspräsidiums Karlsruhe kennen lernen und erhal-
ten so einen Einblick in die Vielfalt des Berufsbildes. Mit ca. 1.290 
€ ist die Ausbildung überdurchschnittlich vergütet. Wir bilden für 
den eigenen Bedarf aus, daher ergeben sich nach der Ausbildung 
sehr gute Übernahmemöglichkeiten. Bewerbungsschluss ist der 
20.09.2020.
Bachelor of Engineering, Bauingenieurswesen
– Öffentliches Bauen (w/m/d)
Das dreijährige Bachelorstudium findet an den Ausbildungsorten 
Karlsruhe/Freudenstadt/Heidelberg/Buchen sowie an der DHBW 
Mosbach statt. Das Regierungspräsidium ist zuständig für die Pla-
nung und Durchführung von Bauprojekten auf sämtlichen Auto-
bahnen, Bundes- oder Landesstraßen im Regierungsbezirk. Wir 
sind daher in der Lage, Ihnen eine abwechslungsreiche und span-
nende Ausbildung zu bieten. Die Ausbildungsvergütung ist von 
1.036 € bis 1.140 € nach Jahren gestaffelt. Nach erfolgreich abge-
schlossenem Studium erwartet Sie ein sicherer und familienfreund-
licher Arbeitsplatz. Bewerbungsschluss ist der 30.09.2020.
Für Ihre Bewerbung nutzen Sie bitte unser Online-Bewerbungspor-
tal. Ein Link zu dem Portal und nähere Informationen zu Ausbil-

dung und Studium finden Sie auf unserer Homepage unter Service/
Ausbildungsplätze. Die Informationen zur Erhebung von personen-
bezogenen Daten nach Art. 13 der Datenschutz-Grundverordnung
können unserer Homepage Bereich „Stellenangebote“ entnommen 
werden. Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher 
Eignung besonders berücksichtigt.
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Brenneis gerne zur Verfügung:
0721/926-3677 / ausbildung@rpk.bwl.de

Am 1. September 2021 werden beim Amtsgericht Heidelberg 
wieder Auszubildende zum/zur Justizfachangestellten ein-
gestellt. 
Bewerben können sich Absolventen von Realschulen. Die Ausbil-
dung dauert 2 ½ Jahre. Es besteht Aufstiegsmöglichkeit z. Justiz-
fachwirt/-in (Beamter/Beamtin im mittleren Justizdienst). 
Justizfachangestellte arbeiten bei Gerichten und Staatsanwaltschaf-
ten im Team mit Justizfachwirten und unterstützen dabei Richter, 
Staatsanwälte und Rechtspfleger. Sie sind für den reibungslosen Ab-
lauf des Geschäftsbetriebs verantwortlich.
Justizfachangestellte bearbeiten beispielsweise den Posteingang und 
Postausgang und erstellen Schriftstücke aller Art (z. B. Ladungen an 
Parteien und Zeugen). Daneben gehört zu ihren Aufgaben die An-
lage und Verwaltung von Akten, die Überwachung von Fristen, die 
Berechnung und Einforderung von Gerichtskosten, die Aufnahme 
von Anträgen und Erklärungen und die Protokollführung in Ge-
richtsverhandlungen. Gleichzeitig sind sie wichtige Ansprechpart-
ner für ratsuchende Bürgerinnen und Bürger.
Die Ausbildungsvergütung beträgt im 1. Ausbildungsjahr 1.036,82 
€, im 2. Ausbildungsjahr 1.090,96 € und im 3. Ausbildungsjahr 
1.140,61 €. Bewerbungen sind ab sofort per Online-Bewerbungs-
verfahren beim Oberlandesgericht Karlsruhe (www.oberlandesge-
richt-karlsruhe.de) unter der Rubrik „Beruf/Ausbildung in der Jus-
tiz“ möglich. Bewerbungen per E-Mail können nicht berücksichtigt 
werden. 
Nähere Informationen finden sich unter folgendem Link: https://
oberlandesgericht-karlsruhe.justiz-bw.de/pb/j1180141,Lde/
Startseite/Beruf/Justizfachangestellte_r#Bewerbung

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, 74838 Limbach, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de
Hauptstr. 38, 74864 Fahrenbach, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
www.kath-elf.de
Livestream im Internet unter: www.kath-elf.de/live
Anmeldung zu den Gottesdiensten bitte telefonisch in den Pfarr-
büros oder per Mail an anmeldung@kath-elf.de

Gottesdienste vom 01./02.08. bis 07.08.2020
Sonntag, 2.8. – 18. Sonntag im Jahreskreis
Limbach
Lim	 10.15	� Festgottesdienst zur Erstkommunion gleichzei-

tig Livestream
Fahrenbach
Ro (Sa) 	 18.30	 Messfeier gleichzeitig Livestream
Tr	 11.30	 Möglichkeit zum Kommunionempfang
		  (bis 12.30 Uhr, ohne Anmeldung) 
Montag, 03.08.
	 18.30	 Andacht/Rosenkranz im Livestream
Dienstag, 04.08.
Tr	 18.30	 Messfeier mit Anbetung gleichzeitig Livestream
Mittwoch, 05.08.
Au	 18.00	 Rosenkranz für geistliche Berufe
	 18.30	 Messfeier gleichzeitig Livestream
Fa	 18.30	 Rosenkranz
Donnerstag, 06.08.
Nb	 18.30	� Messfeier mit Kräutersegnung gleichzeitig 	

Livestream (ev. Kirche)
Freitag, 07.08.
Au	 18.30	 Rosenkranz
Lau	 18.30	 Eucharistische Anbetung

http://www.oberlandesgericht-karlsruhe.de
http://www.oberlandesgericht-karlsruhe.de
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Segnung von Kräuterbüscheln
In jeder Gemeinde werden in einem Gottesdienst um Mariä Him-
melfahrt die Kräuterbüschel gesegnet. Sollten Sie aufgrund der ak-
tuellen Lage nicht persönlich daran teilnehmen können, legen Sie 
Ihre Kräuter gerne im Vorfeld auf die Altarstufen und holen Sie sie 
danach wieder ab. So können wir die schöne Tradition auch in die-
sem Jahr fortführen.

Spende für den Livestream
Viele aus unseren Gemeinden und darüber hinaus haben in den 
letzten Wochen und Monaten unseren täglichen Livestream schät-
zen gelernt. Er ist ihnen Kraftquelle und Ort der Begegnung mit 
Gott. Dank Kooperator Huber, der unterstützt von Diakon Galm die 
Übertragungen mit Sachverstand und Herzblut immer weiter opti-
miert, können wir inzwischen aus allen Gottesdienstorten übertra-
gen und wollen das auch weiterhin regelmäßig tun.
Für notwendiges Equipment und die Datenübertragung sind bisher 
Kosten von knapp 2500 Euro entstanden, während die Kollekten auf 
beinahe null gesunken sind. Spenden für Peru und andere Hilfspro-
jekte sollten natürlich absoluten Vorrang haben. Trotzdem wären 
wir für Ihre finanzielle Unterstützung dankbar. Gerne erhalten Sie 
eine Spendenbescheinigung.

Auch die Katholische Öffentliche Bücherei Limbach geht in 
die Ferien
– Letzte Ausleihe vor den Ferien: Freitag, 31. Juli 2020
– Erste Ausleihe nach den Ferien: Freitag, 11. September 2020
Wir wünschen Ihnen einen schönen, erholsamen Urlaub!
� Ihr köb-Team

Festgottesdienst und Lichterprozession
Zum Fest „Mariä Himmelfahrt“ findet am Samstag, 15. August, der 
Festgottesdienst um 20.00 Uhr in der Christkönigskirche in Krum-
bach statt. In diesem Jahr wird Pater Pius Kirchgessner vom Kapu-
zinerkloster in Zell am Harmersbach der Hauptzelebrant und Fest-
prediger sein. Er ist gebürtig aus Hettingen bei Buchen, trat 1972 
in den Kapuzinerorden ein, studierte Philosophie und Theologie in 
Münster und Canterbury und wurde 1978 in der Wallfahrtskirche 
„Maria Linden“ in Ottersweier zum Priester geweiht. Er war Kaplan 
in St. Franziskus in Karlsruhe, anschließend u.a. Guardian im Klos-
ter Werne, Bildungsreferent im Kloster Reute und Postulatsleiter 
im Kloster Dieburg. Seit 2003 ist Pater Pius im Kloster Zell schwer-
punktmäßig in der Exerzitienseel-sorge tätig.
Nach dem Gottesdienst beginnt gegen 21 Uhr die Lichterprozes-
sion durch die Gemeinde unter Einhaltung der vorgeschriebenen 
Abstandsregeln. Der Prozessionsweg führt von der Kirche über die 
Kirchbergstraße, Lärchenstraße, Engelstraße, Lindenstraße zurück 
zur Kirche. Feierlicher Abschluss mit Segen ist an der Lourdes-
Grotte vor der Kirche. Kerzen sind vor und nach dem Gottesdienst 
am Portal der Kirche erhältlich. Die Bevölkerung wird herzlich ge-
beten, wie in den Vorjahren, die Häuser und Straßen mit Kerzen, 
Fahnen usw. zu schmücken. Die Freiwillige Feuerwehr Krumbach 
übernimmt die Absicherung des Prozessionsweges. Anmeldung 
zum Präsenzgottesdienst und zur Lichterprozession bitte telefo-
nisch in den Pfarrbüros oder per Mail an anmeldung@kath-elf.de 
Herzliche Einladung zur Mitfeier des Festgottesdienstes auch im Li-
vestream unter www.kath-elf.de/live

Informationen zur Corona-Krise
Die Gemeinde informiert umfangreich und zeitnah auf der Home-
page www.limbach.de über die aktuellen Entwicklungen!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auch in unserem Landkreis kommt es nun wieder zu Infektionen, 
die uns zeigen, dass das Virus noch mitten unter uns ist. Zu den 
insgesamt auch bundesweit deutlich steigenden Zahlen trägt sicher 

auch die aktuelle Urlaubssaison mit bei. Hoffen wir, dass die Infekti-
onsfälle insgesamt beherrschbar bleiben und wir unser Leben nicht 
wieder deutlicher einschränken müssen. Bleiben Sie deshalb bitte 
weiter achtsam. Fragen rund um das Virus und seine Folgen beant-
wortet weiter das Bürgertelefon beim Landratsamt. Danken möchte 
ich allen weiter Engagierten in unserer Gemeinde, die sich täglich 
für uns alle rund um das Virus einsetzen, sei es im Ehren- oder im 
Hauptamt.
Wie immer sind die nachfolgenden Regelungen die uns bekann-
ten zum Redaktionsschluss am 27.07.2020, 10.00 Uhr. Nutzen Sie 
deshalb bitte auch weiterhin das Informationsangebot auf unserer 
Homepage. Aktuell ist die Gesetzes- und Verordnungslage zwar un-
verändert, das kann sich aber bei ggfs. weiter steigenden Zahlen 
durchaus schnell ändern. Bleiben Sie weiter gesund!
� Herzlichst, Ihr Thorsten Weber, Bürgermeister

Rathaus mit Terminbuchung geöffnet
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde stehen zu den 
regulären Öffnungszeiten für zuvor vereinbarte, persönliche Termi-
ne zur Verfügung:
Montags von 8.00 bis 12.30 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr.
Dienstags von 8.00 bis 12.30 Uhr.
Mittwochs von 8.00 bis 12.30 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Donnerstags von 8.00 bis 12.30 Uhr.
Freitags von 8.00 bis 12.30 Uhr.
Beim Eintritt in die Webseite www.limbach.de haben Sie die Möglich-
keit, sich online einen ganz persönlichen Termin in den drei Ämtern 
zu reservieren (Termine beim Bürgermeister bitte über das Sekretari-
at unter 06287/920013 telefonisch oder per Mail an bettina.brenneis@
limbach.de bzw. thorsten.weber@limbach.de vereinbaren):

Selbstverständlich ist jederzeit eine Reservierung auch telefonisch 
über die Mitarbeiterdurchwahl möglich. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind darüber hinaus auch per E-Mail oder telefonisch 
zu erreichen. Ein persönlicher Termin im Rathaus ist nur möglich, 
wenn dieser mit einem Mund- und Nasenschutz wahrgenommen 
wird. Der Zutritt zum Rathaus erfolgt bei einer Terminvereinbarung 
über einen zentralen Zugang am Parkplatz, bei der über das Betäti-
gen der Türklingel dann Einlass gewährt wird. Auch im Rathaus ist 
auf einen ausreichenden Abstand zu achten. Die Möglichkeit der 
Terminvereinbarung in dringenden Fällen wurde schon bisher von 
Ihnen sehr verantwortungsvoll und nur bei unbedingter Notwen-
digkeit genutzt. Insofern bitte ich Sie auch weiterhin, sich zu über-
legen, ob ein Anliegen nicht auch per Mail oder per Telefon in Gang 
gesetzt werden kann. Gleiches gilt für Barzahlungen, die grundsätz-
lich weiter möglichst durch den unbaren Zahlungsweg ersetzt wer-
den sollten.

Versorgungs- und Unterstützungsangebote für Bürgerin-
nen und Bürger
Für Bürgerinnen und Bürger, die sich nicht selbst versorgen können 
und auch keine sonstige Möglichkeit der Nachbarschaftshilfe oder 
den Rückgriff auf Angehörige haben, gibt es aktuell noch folgende 
Angebote:
1. Angebote der Schwestern der Katholischen Sozialstation der 
Caritas: Auch die Schwestern der Caritas, katholischen Sozial-
station, bieten an, die Gemeinde bei der Versorgung älterer und 
hilfsbedürftiger Menschen zu helfen. Die Schwestern können ihre 

mailto:anmeldung@kath-elf.de
http://www.limbach.de
mailto:bettina.brenneis@limbach.de
mailto:bettina.brenneis@limbach.de
mailto:thorsten.weber@limbach.de


Seite 6 	 Amtsblatt der Gemeinden Limbach und Fahrenbach � 2020 · KW 31

Unterstützung beim Einkauf, der Pflege und bei medizinischen 
Problemen anbieten. Kontakt: Frau Hoffmann Telefon: 06261 
920136 oder Frau Pattengale-Wetterauer Telefon: 06287 95165 
bzw. 0151 110 599 70.
2. Ehrenamtliche Einkaufsaktion mit Rolf vor Ort in Krum-
bach:
Ab sofort können Bestellungen täglich direkt im Geschäft unter 
06287/1030 aufgegeben werden. Die Auslieferung erfolgt donners-
tags und samstags am Vormittag. Die Helfer klingeln und stellen 
die Ware vor der Türe ab.
3. Angebote des Pflegedienst „Daheim Leben“: Das Team des 
Limbacher Pflegedienstes „Daheim Leben“ bietet an, in den täg-
lichen Touren gerne ehrenamtliche Arztbesuche zu machen, um 
dort Rezepte für dringlich benötigte Medikamente zu holen. Die-
se Medikamente werden dann bei den Apotheken abgeholt und 
nach Hause geliefert. Der Dienst pflegt und hilft auch weiter bei 
der Haushaltsführung. Kontakt per Telefon: 06287 784 9888.
4. Der ehrenamtliche Fahrdienst hat sein, den Pandemie-Be-
dingungen angepasstes Angebot wieder aufgenommen. 

Alters- und Ehejubiläen
Von persönlichen Besuchen bei Alters- und Ehejubiläen werde ich 
zunächst und zumindest bis zum 30. September weiter absehen und 
Ihnen mit einem Brief gratulieren. Ihre Gesundheit hat für mich 
oberste Priorität!
Standesamtliche Eheschließungen
Bis auf weiteres wird die Anzahl der Gäste bei standesamtli-
chen Trauungen im Trauzimmer auf max. 8 Personen beschränkt 
(einschl. Brautpaar).
Gemeindliche Hallen, Sportanlagen, Sportstätten, öffentliche 
Spiel- und Bolzplätze sowie Jugendräume
Die gemeindlichen Spielplätze sind unter Einhaltung bestimmter 
Regeln, die an den Zugängen ausgehängt wurden, wieder geöffnet. 
Alle Jugendräume sind dagegen weiter für jegliche Nutzung ge-
schlossen. Die Nutzung von Freiluftsportanlagen und die Nutzung 
von gemeindlichen Hallen zu Trainings- und Übungszwecken sind 
grundsätzlich wieder möglich – es ist für den jeweiligen Übungsbe-
trieb ein Hygienekonzept zu erstellen und eine verantwortliche Per-
son zu benennen. Genaueres ist in der Corona-Verordnung Sport 
geregelt, die auf unserer Homepage als Link hinterlegt ist. Auch die 
gemeindlichen Bolzplätze sind geöffnet.
Ansammlungen, Veranstaltungen und Versammlungen
Seit dem 1. Juli gibt es im Abschnitt 4 der neugefassten Corona-Ver-
ordnung (CoronaVO) neue, gelockerte Regelungen und auch neu 
den Begriff der Ansammlungen. Dieser ersetzt nun die Unterschei-
dung des Aufenthalts im gesamten öffentlichen und außerhalb des 
öffentlichen Raums. Es ist nun der Aufenthalt mit bis zu 20 Perso-
nen generell erlaubt. Mehr als 20 Personen sind möglich, wenn die 
teilnehmenden Personen ausschließlich in gerader Linie verwandt 
sind, Geschwister und deren Nachkommen sind oder dem eigenen 
Haushalt angehören, einschließlich der Ehegatten, Lebenspartne-
rinnen und Lebenspartner oder Partnerinnen oder Partner. Mehr 
als 20 Personen sind auch zulässig wenn die Zusammenkunft der 
Aufrechterhaltung des Arbeits- oder Geschäftsbetriebs gilt.
Davon abzugrenzen ist die Veranstaltung, zu der deutlich mehr Per-
sonen zugelassen sind und für die ein Veranstalter zuständig ist. Fol-
gende Veranstaltungen sind mit folgenden Bedingungen zulässig:
– �Rein private Veranstaltungen (z.B. Hochzeitsfeiern, Taufen und 

Familienfeiern) bis 100 Personen. Es kann hier auf ein Hygiene-
konzept verzichtet werden. Es gelten aber die Hygieneanforderun-
gen nach § 4 der Corona-Verordnung (z.B. regelmäßige Reinigung 
von Sanitärbereichen, Reinigungsmöglichkeiten der Hände etc.). 
Die Daten der Teilnehmenden sind zu erheben (§ 6 CoronaVO), 
es gilt für Personen mit Krankheitssymptomen ein Zutritts und 
Teilnahmeverbot (§ 7 CoronaVO) und die Arbeitsschutzanforde-
rungen sind einzuhalten (§ 8 CoronaVO).

– �Bis zum 31. Juli 2020 sind sonstige Veranstaltungen mit bis zu 
100 Teilnehmern erlaubt. Die vorgenannten Bedingungen gelten 
ebenfalls. Hinzu kommt ein Hygienekonzept auf der Grundlage 
von § 5 CoronaVO.

– �Bis zum 31. Juli 2020 sind Veranstaltungen mit bis zu 250 Perso-
nen erlaubt, wenn zusätzlich zu den Bedingungen nach den §§ 4 

bis 8 CoronaVO, den Teilnehmenden für die gesamte Dauer der 
Veranstaltung feste Sitzplätze zugewiesen werden und die Veran-
staltung nach einem vorher festgelegten Programm erfolgt.

– �Ab dem 1. August 2020 erhöht sich die Teilnehmerzahl bis zum 
31. Oktober 2020 auf 500 Teilnehmer. Die in den §§ 4 – 8 Corona-
VO festgelegten Bedingungen gelten auch hier.

Bei der Bemessung der vorgenannten Teilnehmerzahlen bleiben 
Beschäftigte und sonstige Mitwirkende an der Veranstaltung außer 
Betracht. Generell untersagt sind weiter Tanzveranstaltungen mit 
Ausnahme von Tanzaufführungen im Rahmen einer Veranstaltung. 
Erlaubt sind auch Tanzunterricht und Tanzproben.
Versammlungen sind Zusammenkünfte, die der Wahrnehmung 
des Grundrechts auf Versammlungsfreiheit nach dem Grundgesetz 
dienen. Diese sind grundsätzlich zulässig – mit Abstand und ggfs. 
festgelegten Hygieneregeln nach § 4 CoronaVO.
Schulen und Kindergärten
Der Kindergartenbetrieb findet grundsätzlich regulär, aber unter 
Pandemiebedingungen, und der damit verbundenen Einhaltung be-
stimmter Regeln sowie unter Berücksichtigung des zur Verfügung 
stehenden Personals statt. 
Die Schulen sind nun in die Sommerferien gegangen. Wie der Un-
terricht nach den Sommerferien erfolgt, werden die Infektionszah-
len in den nächsten Wochen mitentscheiden.
Beerdigungen und Beisetzungen 
Es wurden in Abstimmung mit den Kirchen im Bereich der Trauer-
feiern und Bestattungen auf den gemeindlichen Friedhöfen ab dem 
1. Juli 2020 folgende Maßgaben festgelegt: 
Trauerfeiern bei Beerdigungen und Beisetzungen können weiter 
nur direkt am Grab durchgeführt werden. Bestattungen, Urnenbei-
setzungen und Totengebete unter freiem Himmel sind mit Blick auf 
die Teilnehmerzahl wieder unbegrenzt möglich. Das Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung wird empfohlen. Wo immer möglich, ist 
der im öffentlichen Raum weiter geltende Mindestabstand von 1,5 
Metern von Person zu Person einzuhalten; ausgenommen sind Per-
sonen, die in häuslicher Gemeinschaft miteinander leben. Es gilt ein 
generelles Zutritts- und Teilnahmeverbot für Personen nach § 7 Co-
ronaVO - insbesondere bei Krankheitssymptomen.
Gaststätten, Geschäfte, Dienstleistungen etc.
Die Gaststätten, die Beherbergungsbetriebe sowie Campingplätze 
sind unter Einhaltung bestimmter Regeln geöffnet. Bäder auch in 
privater Trägerschaft können öffnen. Bitte treten Sie hier bei Fragen 
und Informationen rund um die zu beachtenden Regeln mit dem 
jeweiligen Betrieb direkt in Kontakt. 
Gewerbebetriebe und Unternehmen
Das Wirtschaftsministerium hat ein sehr gutes Merkblatt für alle 
derzeitigen Unterstützungs- und Beratungsleistungen samt An-
sprechpartner für alle coronagebeutelten Betriebe erstellt, das wir 
auf unserer Homepage verlinkt haben. Darüber hinaus besteht ein 
Funktionspostfach: coronaverordnung@wm.bwl.de.
Generelle Verhaltensweisen
Personen ab dem vollendeten sechsten Lebensjahr müssen im öf-
fentlichen Personenverkehr, an Bahn- und Bussteigen, in Flugha-
fengebäuden, in den Verkaufsräumen von Ladengeschäften und 
allgemein in Einkaufszentren, in den Arztpraxen und allen in § 3 
CoronaVO weiter aufgeführten Einrichtungen eine nicht-medizi-
nische Alltagsmaske oder eine vergleichbare Mund-Nasen-Bede-
ckung tragen. 
Das eigene Infektionsrisiko kann generell weiter durch häufiges 
Händewaschen verringert werden. Zudem sollte man zum Schutz 
anderer nicht in die Hände, sondern in die Armbeugen niesen und 
gebrauchte Einmaltaschentücher schnell entsorgen. 
Im Falle von grippeähnlichen Symptomen (Fieber, Atemwegsprob-
leme) bzw. einem begründetem Verdachtsfall kontaktieren Sie Ihren 
Hausarzt per Telefon. Meiden Sie unbedingt den Kontakt zu ande-
ren Personen, um das Ansteckungsrisiko zu minimieren. Gehen Sie 
nicht selbständig in die Zentrale Notaufnahme der Kliniken, son-
dern wenden Sie sich zunächst telefonisch an Ihren Hausarzt oder 
an das Bürgertelefon des Landratsamtes. Vermeiden Sie generell 
Menschenansammlungen.

mailto:coronaverordnung@wm.bwl.de
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Weitergehende Informationen und Links:
Grundlegende Informationen, FAQs und Tipps finden Sie auf den 
Seiten des Robert-Koch-Instituts unter www.rki.de. 
Reiseinformationen und Reisehinweise gibt es beim Auswärtigen 
Amt unter https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicher-
heit
Umfangreiche Informationen und die überwiegende Zahl der Ver-
ordnungen finden sich auch auf der Internetseite des Ministeriums 
für Soziales und Integration: https://sozialministerium.baden-wu-
erttemberg.de/de/startseite/
Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung bietet eben-
falls Informationen: https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-
sars-cov-2.html
Informationen zur Situation in der Region hält auch das Landrats-
amt Neckar-Odenwald-Kreis auf seiner Webseite bereit: https://
www.neckar-odenwald-kreis.de. Für Fragen stehen geschulte Mitar-
beiter am Bürgertelefon von Montag bis Freitag zwischen 8.00 und 
16.00 Uhr unter der Telefonnummer: 06261/84 3333 und der Tele-
fonnummer: 06281/5212-3333 zur Verfügung.

Angebote in den Ferien
Liebe Kinder,
wir freuen uns sehr, dass schon die ersten Bilder eingetroffen 
sind. Leider ohne Angaben von Namen und Adresse. Für die 
Prämierung ist es wichtig, dass wir Eure Kontaktdaten haben. 
Deshalb reicht die Bilder nur mit dem im Amtsblatt beigefüg-
ten Datenblatt ein. 
Dieses findet Ihr auch auf unserer Homepage unter 
www.Limbach.de_FreizeitundTourismus_Ferienprogramm. 
Vielen Dank

„Liebe Kinder, sehr geehrte Eltern,
es sind noch viele Plätze für das Ferienprogramm frei. Die Kin-
der die im letzten Schuljahr die Klassen 1–3 besucht haben er-
wartet eine Woche Spiel- und Bastelspaß. 
Anmeldeschluss für die Woche vom 31.08-4.09 und vom 07.09-
11.09 ist Mittwoch der 05.08.2020. Weitere Infos und das An-
meldeformular finden sie auf der Homepage der Gemeinde 
Limbach

Kindergartennachrichten
Limbacher-Orts-Rally für die Vorschulkinder 
Am Freitag, den 17. Juli 2020 veranstaltete der Kindergarten Maria 
Frieden den Abschluss für die Vorschulkinder. Aufgrund der der-
zeitigen Situation mit den Corona-Regelungen, konnte dieses Jahr 
leider nicht wie traditionell der Gottesdienst mit einer anschließen-
den Gesamtveranstaltung stattfinden. 
Als Alternative dazu, bereiteten die Erzieherinnen für diesen Nach-
mittag eine Rallye durch Limbach vor. Die Rallye bestand aus 15 
Stationen, die im Ort verteilt waren. An jeder Station gab es für die 
Kinder einen nützlichen Gegenstand, z.B. Bleistift, Radiergummi, 
Rechenheft usw. als Zubehör für ihren Schulranzen mit einem pas-
senden Satz. 
Pünktlich um 16:30 Uhr starteten zeitgleich alle Familien, entweder 
für sich alleine oder zu zweit, d.h. gemeinsam mit einer anderen Fa-
milie, an einer für sie zuvor bekannt gegebenen Station. Die Kinder 
hatten ihre Schulranzen dabei und nachdem sie ihren Gegenstand 
an der jeweiligen Station erhielten, bekamen sie einen Hinweis, wo 
sich die nächste befindet. Das Wetter machte an diesem Nachmittag 
hervorragend mit und an den Stationen empfingen die Erzieherin-
nen gut gelaunte Familien, die sich zusammen mit ihren Kindern 
über diese gelungene Aktion freuten. 
Bedanken wollen wir uns bei Herrn Pfarrer Stoffers, der sich die Zeit 
nahm und als Überraschung an einer der Stationen auf die Kinder 
wartete und ihnen – auch ohne den üblichen Gottesdienst – den Se-
gen erteilte. Ebenfalls bedanken wir uns natürlich bei allen, die mit 
Freude dabei waren sowie für die vielen positiven Rückmeldungen, 
die man uns mit auf den Weg gab.

Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde

Gottesdienste
An folgenden Terminen sind Gottesdienste geplant:

Sonntag, 09. August 2020 um 09.30 Uhr in Mudau 
mit Prädikantin Meike Backfisch
Voranmeldung bis Donnerstag, 06.08.2020 bis 20 Uhr über das 
Pfarramt / Anrufbeantworter.
Sonntag, 23. August 2020 um 09.30 Uhr in Mudau
mit Prädikant Norbert Bienek
Voranmeldung bis Donnerstag, 20.08.2020 bis 20 Uhr über das 
Pfarramt / Anrufbeantworter
Bitte melden Sie sich für den jeweiligen Gottesdienst an, damit wir 
entsprechend planen können. Bitte hinterlassen Sie hierzu auf dem 
Anrufbeantworter Ihren Namen, Personenzahl und eine Telefon-
nummer (für einen eventuellen Rückruf, falls alle Plätze bereits be-
legt sind). Sollte keine Anmeldung erfolgen, wird der Gottesdienst 
entfallen. Bitte denken Sie bei Ihrem Besuch an einen Mund- und 
Nasenschutz. Auf dem Sitzplatz und während des Gottesdienstes ist 
das Tragen nicht verpflichtend, wird jedoch empfohlen.
Die Regelungen gelten vorerst und können sich je nach Lage wieder 
ändern.

Pfarramt
Das Pfarramt ist in der Regel immer dienstags von 14.30-17.00 Uhr 
besetzt. Am Dienstag, dem 4. August entfällt die Sprechzeit.
Sie können jedoch jederzeit eine Nachricht auf dem Anrufbeant-
worter hinterlassen, dieser wird auch außerhalb der Sprechzeit re-
gelmäßig abgehört. Gerne rufen wir sie zeitnah zurück.

Konfirmanden
Wir gehen davon aus, dass wir mit dem Konfirmandenunterricht 
des neuen Jahrgangs nach den Sommerferien beginnen können.
Sobald näheres feststeht, werden wir mit einem Brief zu einem In-
formations-/Anmeldeabend einladen. Der Konfirmandenunterricht 
wird in einer Kooperation mit der Gemeinde Fahrenbach stattfin-
den. Geplant ist ein „Mischmodell“ aus Mittwochs- und Samstags-
terminen, wobei voraussichtlich die Mittwochstermine in Fahren-
bach und die Samstagstermine in Mudau stattfinden werden.
Der Wochenspruch, der uns die kommenden Tage begleiten soll, 
lautet: „Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter 
Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.“ (Eph 5, 8b.9)
Es grüßt Sie aus der Elternzeit Ihre Pfarrerin Rebecca Stober 
Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online.de, Tel. 06284-362

Vereinsnachrichten
TTC Limbach

Minigolfturnier
Coronabedingt verzichtet der TTC in diesem Jahr auf die Durch-
führung des im Veranstaltungskalender vorgesehenen und jährlich 
stattfindenden Minigolfturniers. Mit der Bitte um Kenntnisnahme 
und Beachtung!

Musikverein „Eintracht“ Wagenschwend
Sommerkonzert 
Am Samstag, den 1. August 2020 lädt der Musikverein „Eintracht 
Wagenschwend“ in den Hof des DGH zu einem Sommerkonzert 
ein. Das Blasorchester unter der Leitung von Gerhard Schäfer wird 
laut Hygienekonzept im Abstand von 2 m im Hof platziert sein und 
einen bunten Melodienstrauß unterschiedlichster Musik zum Vor-
trag bringen. Zur Aufführung kommen die Märsche „Salemonia“ 
und „Sternstunden“, die Konzertstücke „Manzara“ und „Antonin‘s 
new World“, sowie die Stücke „Nessaja“ und „Heal the World“. Aber 
auch die Polkas „Wir Musikanten“, „Polkafreude“ und „Böhmischer 
Traum“ werden zu hören sein. Das Konzert beginnt um 19.00 Uhr. 
Ein Getränkeausschank ist nicht gestattet.
Auch für Besucher gibt es ein Hygienekonzept.

http://www.rki.de
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-sars-cov-2.html
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-sars-cov-2.html
https://www.neckar-odenwald-kreis.de/Aktuelle+Themen/Neuigkeiten/Informationen+zu+dem+neuartigen+Coronavirus+%28SARS_CoV_2%29-p-5726.html
https://www.neckar-odenwald-kreis.de/Aktuelle+Themen/Neuigkeiten/Informationen+zu+dem+neuartigen+Coronavirus+%28SARS_CoV_2%29-p-5726.html
http://www.Limbach.de_FreizeitundTourismus_Ferienprogramm
mailto:ekg.mudau@t-online
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– �Um gegebenenfalls Infektionsketten zurückverfolgen zu können 
müssen die Besucher*innen ihre Kontaktdaten hinterlassen.

– �An den Eingängen desinfizieren sich alle Besucher die Hände. 
– �Die Besucher tragen ab dem 6. Lebensjahr einen Mund- und Na-

senschutz, der nach Einnehmen der Sitzplätze abgelegt werden darf. 
– �Die Husten- und Nies-Etikette wird eingehalten.
– �Alle Besucher*innen halten 1,50 m Abstand zueinander ein. Die 

Sitzgelegenheit ist vorgerichtet. Personen eines Haushaltes kön-
nen auf Wunsch nebeneinandersitzen.

– �An der Veranstaltung nicht teilnehmen darf, wer in Kontakt zu 
einer Corona infizierten Person steht oder stand, wenn seit dem 
letzten Kontakt noch nicht 14 Tage vergangen sind, oder Sympto-
me eines Atemweginfekts oder erhöhte Temperatur aufweist.

– �Sollten alle Stühle besetzt sein, besteht die Möglichkeit außerhalb 
des abgesperrten Bereiches Stehplätze im Abstand von 1,50 m ein-
zunehmen.

Bei schlechtem Wetter wird das Sommerkonzert abgesagt und even-
tuell verschoben. Wir würden uns freuen, trotz der besonderen Um-
stände, viele Gäste begrüßen zu dürfen.

SV Wagenschwend/VfR Scheidental e.V.
Verbandspokalfußballspiel
Am Sonntag, dem 2. August 2020 findet um 15.00 Uhr auf dem 
VfR-Sportplatz das erste Pflichtspiel nach der Corona-Pause statt. 
In der ersten Runde des badischen Verbandspokals stehen sich 
die beiden Kreisligameister und Landesligaaufsteiger SV Wagen-
schwend und FC Schloßau gegenüber. Für das leibliche Wohl wird 
gesorgt sein. Es gelten die Abstands- und Hygieneanforderungen 
der Corona-Verordnung des Landes einschließlich Pflicht zur Füh-
rung von Kontaktdatenlisten. Wir empfehlen, rechtzeitig zu kom-
men und bereits ein Papier mit Name, Vorname und Telefonnum-
mer mitzubringen. Für die Besucher/Zuschauer stehen ausreichend 
Parkmöglichkeiten auf dem Wiesengelände gegenüber der VfR-
Sportanlage zur Verfügung. 

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am Don-
nerstag, den 30.07.2020 um 19.00 Uhr in der Halle des Bürgerzent-
rums am Limes statt. Die Besucher werden gebeten, einen Mund-/
Nasenschutz bis zur Einnahme ihres Platzes zu tragen. Weiter Hygi-
enemaßnahmen, wie ausreichen Abstand zwischen den Sitzplätzen 
und Bereitstellung von Desinfektionsmittel werden erfolgen.

Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung 
Der Dienstbetrieb im Rathaus Fahrenbach läuft weiter im „Coro-
na-Modus“. Die Bediensteten sind weiterhin telefonisch und per 
Mail erreichbar, oft auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten. Soll-
te allerdings eine Angelegenheit das persönliche Erscheinen im 
Rathaus erforderlich machen, muss bitte weiterhin ein Termin 
hierfür vereinbart werden. Terminvereinbarungen sind an jedem 
Arbeitstag (Ausnahme Dienstag- und Freitag- Nachmittag mög-
lich). Auf jeden Fall ist dann das Tragen einer Mundschutzmaske 
erforderlich und natürlich gelten auch in den Amtsstuben die Ab-
stands- und Hygieneregeln . 

Befahren von Feld- und Waldwegen mit Kraftfahrzeugen
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass Feld- und Wald-
wege aufgrund ihrer besonderen Zweckbestimmung nicht für den 
öffentlichen Fahrzeugverkehr gewidmet sind. Das bedeutet, dass 
es normalerweise nur Berechtigten (Landwirte, Grundstückseigen-
tümer, Jagdausübungsberechtigte, Gemeindebedienstete) gestattet 
ist, solche Wege mit Motorfahrzeugen zu befahren. Dieses Verbot gilt 
auch ohne die ausdrückliche Beschilderung mit einem Schild „Verbot 
für Kraftfahrzeuge“. Insbesondere Spaß- und Freizeitfahrten sind 
daher ausdrücklich ausgeschlossen und nicht zulässig. 

Zuletzt wurde nämlich ein erst frisch eingeschotterter Feldweg in 
Trienz vermutlich durch ein Quad gleich wieder ramponiert. Ob die 
Beschädigungen mutwillig oder durch bloße Gedankenlosigkeit her-
beigeführt wurden, spielt letztendlich keine Rolle. Noch schlimmere 
Folgen hatte die nächtliche Nutzung eines Feldwegs in Fahrenbach 
(am Wald entlang zwischen Kneippanlage und Pavillon), wo ein Reh 
totgefahren wurde. Nach Auskunft des Jagpächters eine Geiß, die 
erst kürzlich ein Kitz abgelegt hatte. Mit der notwendigen „Ruhe für 
das Wild in Wäldern und Fluren“ haben abendliche und nächtliche 
Spaß- und Freizeitfahrten auf Feld- und Waldwegen – auch ohne die 
geschilderten drastischen Folgen - so gar nichts zu tun. 
Wir appellieren daher an die Beachtung des zulässigen Benut-
zerkreises und bitten auch die berechtigten Nutzer um möglichst 
schonenden und pfleglichen Umgang mit den Wegen. 
Übrigens: Das gute Feld- und Wanderwegenetz lädt in unserer Ge-
meinde in allen Ortsteilen zu ausgedehnten Spaziergängen ein. 
Diese sind selbstverständlich erlaubt und auf gut befestigtem Unter-
grund umso angenehmer. 

Ärgernis Hecken, Bäume und Sträucher – 	  
Bitte mal „kritisch“ draufblicken!  
Ob es daran liegt, dass in der Corona-Zeit manch einer das heimi-
sche Umfeld mit ganz anderen Augen sieht. Könnte sein, denn es 
häufen sich die Klagen bei der Gemeindeverwaltung über He-
cken, Büsche und Bäume die entweder in „Nachbar´s Garten“ hin-
einwachsen oder aber- und das ist noch kritischer und gefährlicher- 
in den öffentlichen Verkehrsraum ragen. Die Klagen kommen aus 
allen drei Ortsteilen und man muss sagen, dass die auch größten-
teils berechtigt sind. Da gibt es Gehwege auf denen Kinder gerade 
noch so, Erwachsene kaum und Kinderwagen, Rollatoren oder 
Rollstühle überhaupt kein Durchkommen finden. 
Wir bitten daher zum wiederholten Male alle Grundstückseigen-
tümer: Blicken sie doch mal mit kritischem Auge auf Ihre He-
cke oder den Bewuchs rund um ihr Anwesen. Nimmt das „Grün“ 
schon Teile des Gehweges ein, ragt es beim Nachbarn ins Grund-
stück oder sorgt es für Ärger weil es schlichtweg zu hoch ist? Dann 
setzen sie halt mal zu einem schonenden aber effektiven Pflege-
schnitt an und zeigen ihren Mitmenschen, dass sie das Problem er-
kannt haben. In den Wintermonaten, während der Vegetationsruhe 
kann dann ja der evtl. notwendige starke Rückschnitt oder das „auf 
den Stock setzen“ erfolgen. 
Wir bauen auf die Einsicht jedes Einzelnen, weisen aber auch darauf 
hin, dass sich demnächst auch mal der im Auftrag der Gemeinde 
tätige Ordnungsdienst  mit der Thematik „zugewucherte Gehwege, 
mangelnde Sicht im Kreuzungsbereich u.ä.“ befassen wird! 

Kneippanlage ist wieder geöffnet 
Viele Bürger und Bürgerinnen aus 
der Gesamtgemeinde, Radfahrer 
und Spaziergänger haben schon 
bei uns nachgefragt. Wann wird 
die Kneippanlage wieder eröff-
net? Wann können wir endlich 
den neuen Belag im Tretbecken 
austesten? Eine schwierige Frage, 
denn Corona ließ lange Zeit keine 
gewohnte Nutzung zu. Jetzt aber 
hat sich die Gemeindeverwaltung 
entschlossen die Kneippanlage 
– unter Berücksichtigung nach-
folgender Hygieneregeln- wieder 
für „Kneippfreunde „zugängig zu 
machen. 

Folgende Regelungen sind zwingend zu beachten:
– �Bei Krankheitsanzeichen oder Kontakt mit Corona-Infizierten in 

den letzten 14 Tagen bitte die Kneippanlage nicht benutzen 
– �Nutzung des Tretbeckens nur mit geeigneter Mund-Nasen-Be-

deckung 
– �Im Tretbecken dürfen sich maximal 5 Personen  aufhalten. 
– �Für die Nutzung des Handlaufes werden Einmal-Handschuhe 

dringend empfohlen!  
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– �Bitte die geltenden Kontaktbeschränkungen beachten! Mindest-
abstand von 1,5 Metern einhalten oder auch außerhalb des Be-
ckens eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen.

Bitte helfen Sie durch das Einhalten der Vorgaben, durch Umsicht 
und Vorsicht mit, dass die Kneippanlage auch in Corona-Zeiten ge-
nutzt werden kann. Die Nutzung erfolgt auf eigene Gefahr! 
Diese Regelungen sind für jeden sichtbar an der Kneippanlage an-
gebracht! Die Gemeindeverwaltung behält sich entsprechende Kon-
trollen vor! 
Trotz der notwendigen Auflagen wünschen wir allen Nutzern viel 
„Kneipp-Vergnügen“ und gute Gesundheit!

Bauhofmitarbeiter als Straßenbauer 
Als ob es letzte Woche nicht schon heiß genug gewesen wäre. Bei 
Außentemperaturen nahe der 30 Grad Celsius mussten sich die Mit-
arbeiter des gemeindlichen Bauhofes mit ganz „heißem“ Arbeits-
material befassen. Die Rede ist vom Asphalt , den die Männer des 
Bauhofes auf diversen Straßen, Wege und Plätzen in der Gesamt-
gemeinde Fahrenbach einbauten. In allen Ortsteilen tauchten der 
orangefarbene Gemeinde-LKW und die grüne Straßenwalze auf 
um Schadstellen, Absenkungen und Unebenheiten zu reparieren. 
Schwerpunkte waren diesmal die Wanderbahn (zwischen Fahren-
bach und Sattelbach), der Feldweg „Gründlich“, die Zufahrt zur neu-
en Mühle und die Lindenstraße in Robern. Insgesamt wurde der 
Thermobehälter 26 Mal gefüllt und so konnten etwa 48 Tonnen As-
phalt „auf die Straße gebracht“ werden.   

Ferienquiz für Kinder! – Nächste Woche gibt´s die ersten Fragen!  
Na, seid ihr schon gespannt , was ihr alles über eure Heimat raus-
finden sollt ? Hoffentlich, denn nächste Woche geht es los mit dem 
„Fahrenbacher Ferienquiz“. Das bringt Spaß beim Raten, man 
lernt die Heimat ein Stück weit besser kennen, man kann was ge-
winnen und das Ganze völlig „corona-konform“! 
Wie das abläuft? Jede Woche (Start ist am kommenden Freitag 
07.08.) werden im Fahrenbacher Teil des Amtsblattes und auf der 
homepage der Gemeinde (www.fahrenbach.de) Fragen zu jedem 
Ortsteil veröffentlicht. Dazu gibt es wöchentlich einen Lösungscou-
pon. Wer will kann die Fragen zu allen drei Ortsteilen beantwor-
ten, man kann aber auch nur einzelne Lösungscoupons abgeben. 
Abgeben kann man die Lösungen bei der Gemeindeverwaltung, 
bei den Ortsvorstehern Uwe Kohl und Thomas Breitinger oder 
bei Susanne Frauenschuh und Clarissa Throm. Die Coupons mit 
den richtigen Lösungen werden gesammelt und am Ende der Feri-
en werden diverse Preise verlost. Das Ferienquiz läuft übrigens fünf 
Wochen lang bis zum 04.09.2020. Klar ! Je mehr Lösungscoupons 
abgegeben werden, je größer sind die Gewinnchancen. Das Gewin-
nen soll aber nicht im Vordergrund stehen- es geht vielmehr um 
den Spaß beim Herausfinden der Lösungen. Und da hilft neben ei-
nem aufmerksamen Blick sicher öfters auch mal der Rat der Eltern, 
Nachbarn, Freunde etc.  

Herzlichen Glückwunsch zum Abitur 
Folgende 16 junge Männer und Frauen aus Fahrenbach, Robern 
und Trienz haben an den Schulen des Landkreises in diesem Jahr 
ihre Abiturprüfung mit Erfolg abgelegt : 

Amann Helena, Brauch Hendrik, Karner Nikolai, Minich Lukas, 
Rabe Sandy, Schäfer Nina, Schork Celine, Zietsch Luca  ( alle Ni-
colaus-Kistner-Gymnasium Mosbach) 
Jutzi Jonas, Kuhn Andre, (alle Technisches Gymnasium Mosbach) 
Münch Marie-Louise (Biotechnisches Gymnasium Mosbach)
Geiger Leonie, Münch Amelie, Reichert Justine, Schell Loris, 
(Wirtschaftsgymnasium Mosbach) 
König Julian (Burghardt Gymnasium Buchen) 
Die Gemeinde gratuliert ganz herzlich und wünscht allen, dass die 
Wünsche für die Zukunft in Erfüllung gehen. 

Standesamtliche Nachrichten
Geburt: 
08.07.2020	Sarah Bopp
	 Eltern: Irina und Sebastian Bopp, Fahrenbach

Herzlichen Glückwunsch!

Vereinsnachrichten
Fußballtermine aktuell

„Aktuelle Fußballtermine“ - diese Rubrik ist wieder da! Nach der 
Corona-Pause geht es (hoffentlich) bald wieder los. Natürlich unter 
ganz besonderen Voraussetzungen, die von Aktiven, Zuschauern 
und vor allem von den Vereinsfunktionären viel Engagement, Ideen 
und Flexibilität einfordern. Man will Fußball spielen, aber auch 
größtmögliche Sicherheit gewähren. Keine leichte Sache! 
Doch jetzt freuen wir uns alle erst mal, dass es weitergeht und in 
den letzten Tagen terminmäßig die Voraussetzung geschaffen wur-
de. So steht am Sonntag 16. August die erste Runde des Rothaus 
–Kreispokals an. Hier wurden folgende Partien ausgelost: SV Ne-
ckarzimmern - VfR Fahrenbach und TV Reisenbach- SV Robern. 
Gespielt werden soll am Sonntag 16.08 um 17.00 Uhr. Evtl. werden 
die Anstoßzeiten noch verlegt.  Die SG Trienz /Limbach II darf we-
gen der Beteiligung einer zweiten Mannschaft nicht am Kreispokal 
teilnehmen. 
Terminiert ist auch der Start der Saison 20/21. Am Sonntag 30.08. 
geht es mit folgenden Partien los: 
Kreisliga: Sv Robern- TSV Billigheim  und VfR Fahrenbach- FC 
Limbach 
A-Liga:  FC Asbach- SG Trienz/Limbach  
Die Staffeltage stehen noch aus, so dass auch hier durchaus eine Ver-
legung möglich ist. Weiter geht es dann übrigens schon am Mitt-
woch 02.09, wenn Fahrenbach nach Schwarzach, und Robern nach 
Diedesheim fahren muss. Die Trienzer erwarten daheim den SV 
Aglasterhausen.

AH VfR Fahrenbach
Info 
Hiermit möchten wir die AH Mitglieder des VfR Fahrenbach da-
rüber informieren, dass ab Mitte Juli wieder donnerstags auf dem 
Sportplatz in Fahrenbach trainiert wird. Beginn ist jeweils 19 Uhr. 
Ab dem 30.7. gibt es die Möglichkeit an Nordic Walking Touren 
teilzunehmen. Unser Sportkamerad Peter wird sich um die Orga-
nisation der Touren kümmern. Gelaufen wird jeweils ca. eine Stun-
de. Start ist donnerstags um 19 Uhr am Sportplatz in Fahrenbach. 
Anschließend besteht die Möglichkeit im Sportheim zu duschen. 
� Sportliche Grüße, Euer AH Vorstandsteam

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Nachrichten

Sonntag, 02.08.2020
10:00 Uhr 	Gottesdienst im Grünen (fällt bei Starkregen aus, soll-

ten bei leichtem Regen trotzdem Gottesdienstbesucher 
kommen, wird mit den Anwesenden ein kleiner Gottes-
dienst gefeiert!), Fahrenbach beim BZ „Am Limes“ (Mi-
chael Roth-Landzettel, Pfr.)

http://www.fahrenbach.de
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Bitte beachten Sie folgendes Schutzkonzept (Stand 23.07.2020):
– �Wir bitten darum, dass jeder eine Maske trägt, bis der Gottes-

dienst beginnt und sie auch beim Verlassen des Gottesdienstes 
wieder aufsetzt.

– �Halten Sie einen Mindestabstand von 2 m beim Kommen, Verwei-
len und beim Verlassen ein. Sollte dies nicht möglich sein, MUSS 
eine Maske getragen werden. 

– �Der Abstand der Sitzplätze ist vorgegeben. Die Stühle stehen i.d.R. 
paarweise und dürfen nicht eigenmächtig verstellt werden. Kom-
men Sie mit mehr als zwei Personen aus einem Haushalt, wenden 
Sie sich bitte an unsere MitarbeiterInnen.

– �Bei starker Sonnenstrahlung stellen wir so viele Stühle wie mög-
lich unter die Bäume. Haben Sie bitte Verständnis, dass sie nicht 
weitere Stühle „dazwischenquetschen“ dürfen!

– �Das Singen ist wieder gestattet! Es werden Liedblätter ausgeteilt. 
Entsorgen Sie ihr Liedblatt bitte selbst zu Hause. 

– �Körperkontakt ist, z. B. bei Begrüßung oder Verabschiedung, 
noch nicht zulässig.

– �Bleiben Sie bei Erkältungssymptomen und Fieber bitte zu Hause.
Wir empfehlen bei starker Sonnenstrahlung das Mitbringen eines 
Regenschirmes als Sonnenschutz, da nicht für alle Plätze im Schat-
ten angeboten werden können. 

Reinigungskraft gesucht.
Wir suchen ab sofort für die Reinigung unserer kirchlichen Gebäu-
de in Fahrenbach (Kirche, Gemeindehaus und Pfarrhaus) eine Rei-
nigungskraft. Der Umfang beträgt 3,25 Wochenstunden. Die Bezah-
lung erfolgt nach TvöD. Interessierte wenden sich bitte an Pfarrer 
Roth-Landzettel, Evang.  Pfarramt Fahrenbach, Tel: 06267/284, oder 
Fax. 06267/6622, E-Mail: pfarramt@ev-fahrenbach.de, homepage: 
www.ev-fahrenbach.de

Praxis Dr. med. Ralf Stuck
Facharzt für Allgemeinmedizin,  

Akupunktur und Diabetesschulungen

Sulzbacher Straße 16 · 74842 Billigheim

Wir machen Urlaub vom 10. 8. bis 14. 8. 2020
Vertretung übernehmen:

·  Herr Ruben Ehret, Lerches 46, 74850 Oberschefflenz,  
Telefon (0 62 93) 9 28 97 30

·   Herr Dr. med. Werner Michel, Seewiesenweg 6, 74850 Oberschefflenz, 
Telefon (0 62 93) 84 88

DANKESCHÖN
für die schönen Geschenke, Aufmerksamkeiten 

und Gratulationen zu meiner

 Konfirmation Taufe

 Neele Ehret Flynn Ehret
Dieser Tag wird uns immer in schöner Erinnerung bleiben.
Wir haben eine Spende an das Wichtel-Team übergeben.

Wir Kommunionkinder aus Wagenschwend und Balsbach

 Fabienne Stich Gino Link
 Mika Schmitt Levin Schäfer
 Leni Neukirchner

bedanken uns ganz herzlich für die 
Glückwünsche und Geschenke anlässlich unserer 

1. Heiligen Kommunion
auch im Namen unserer Eltern.

Wagenschwend/Balsbach, im Juli 2020

 Fabienne Stich Gino Link
 Mika Schmitt Levin Schäfer

Tel. (0 62 74) 92 94 21 oder (01 70) 9 90 55 88
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� Shell-Heizöl
� Kohle
� Brennholz
� Holz-Pellets
� SB-Dieseltankstelle

Telefon (0 62 87) 10 97 oder 17 69
74838 Limbach · Lindenweg 8

Bei uns sind 
Sie immer in 
guten Händen

Hasselbach_Heizoel_KW02-10:Layout 1  19.02.2012  11:47 Uhr 

VORSTELLUNG NEUE KOLLEKTION 2020/21
1.8.2020, 15:00–19:00 Uhr

Jenny Stipp
Magnetschmuck & Wellness
Hölderlinring 17 · 74838 Limbach
www. energetix-stipp.de

10 % Rabatt, großer Schnäppchenmarkt

gültig vom 31. 7.  
bis 1. 8. 2020

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Magere Schweineschnitzel
oder Cordon Bleu kg € 9.20
Portionswürstchen versch. Sorten
z.B. Lyoner, Gelbwurst, Paprikalyoner, Bierschinken, etc. 100 g € 0.95
Westfälische Kochwurst 
~ darf bei keinem Vesper fehlen!  100 g € 0.85
Unser Angebot an Hausmacher Dosenwurst:
• 1 Dose Schwartenmagen 400 g

• 1 Dose Leberwurst 400 g

• 1 Dose Blutwurst  400 g

Wir machen Betriebsferien ab 03.08.2020.
Am Montag, 24.8.2020, sind wir wieder für Sie da.

Schmecken Sie den Unterschied!
Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  

von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

zusammen
1200 g

für 9,50 €

n Flyer aller Art

n Plakate

n Prospekte

n Visitenkarten

n Briefpapier

n Briefhüllen

n SD-Sätze

n Formulare

n Blocks

n Imagebroschüren

n Programme

n Festschriften

n Bücher

n Vereinszeitungen

n Broschüren

n Trauerdrucksachen

n Gutscheine

n Diplomarbeiten

n Hochzeitskarten

n Hochzeitszeitungen

n Einladungen

n Eintrittskarten

n Mailings

n Aufkleber

n T-Shirts

n Autobeschriftungen

n Banner

n Fahnen

Neugereut 2 · 74838 Limbach
Telefon (0 62 87) 92 58-80 · Telefax (0 62 87) 92 58-84

E-Mail: druckerei@henn-bauer.de 
www.henn-bauer.de

Sich informieren heißt,
wöchentlich das 

Amtsblatt zu lesen.
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Gerhard Noé
Beratungsstellenleiter
Am Kirchplatz 5
74838 Limbach-Laudenberg
gerhard.noe@vlh.de

( 06287 925197

Seniorenresidenz 
Haus Theresa

www.Haus-Theresa.de

Beste Pflege 
zu fairem Preis

•  seit 25 Jahren
 familienbetrieben
•  wiederholt MDK-Note 1,0
•  Eigenanteile 1450 € - 1600 €
•  Einzelzimmer oder auf 
 Wunsch Doppelzimmer
•  moderner Neubau oder 
 Haupthaus mit Innenhof 
 und Café
•  idyllische Lage in Mudau-Steinbach

Familie Matz
Poststr.14 •69427 Mudau

Tel.06284-9203-0 • info@haus-theresa.de  

Unsere Preisknüller am 
Freitag, 31. Juli & Samstag, 1. August

Hausmacher grobe Bratwürste 100 g 0,89 €
Fleischkäse oder 
Chilifleischkäse 100 g  0,79 €
Saftiges Kasseler  100 g 1,19 €
Pikante Pfeffersalami  100 g 1,29 €
Wir haben jeden Mittwoch gebratene, warme Schnitzel & Frikadellen

LIMBACH

Limbach
Marktplatz 4

Tel. (0 62 87) 8 11

Anzeigen ganz einfach per E-Mail aufgeben:

anzeigen@henn-bauer.de


